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Gemeindezeitung Göttlesbrunn—Arbesthal 

Liebe Leserinnen und Le-
ser, geschätzte Bürgerin-
nen und Bürger von Gött-
lesbrunn-Arbesthal. 
 
Die Ausgabe dieser Ge-
meindezeitung informiert 
Sie im amtlichen Teil über 
wichtige Termine und Ak-
tionen. Weiters gibt es 

wieder Rückblicke über Veranstaltungen in 
der Gemeinde sowie die Informationen un-
serer Vereine. 
 
Ich danke allen Einsendern von Beiträgen. 
Sie ermöglichen es, dass wir die Zeitung mit 
Leben füllen.  
Danken darf ich auch unseren Redakteuren 
Ing. Hans Rupp und Hubert Kuta, welche die 

Artikel sammeln und aufbereiten. 
 
Am 25.01.2015 sind Sie, geschätzte Bevöl-
kerung, aufgerufen einen neuen Gemeinde-
rat zu wählen. Ich darf Sie ersuchen, nutzen 
Sie die Möglichkeit der Stimmabgabe, damit 
Sie Ihre Gemeindevertretung für die nächs-
ten 5 Jahre bestimmen.  
Die Wahlzeiten sind in Göttlesbrunn von 
7:30 Uhr bis 14:00 Uhr und in Arbesthal von 
8:00 bis 13:00 Uhr. 
 
Zu den bevorstehenden Weihnachtsfeierta-
gen darf ich Ihnen ein paar ruhige und be-
sinnliche Tage und für das Jahr 2015 viel Er-
folg und alles Gute wünschen. 
 
Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen 
Bgm. Ing. Franz Glock 

VORWORT und AMTLICHE NACHRICHTEN 

Amtliche Nachrichten 

Wasserablesung zum Jahreswechsel 
Im heurigen Jahr wer-
den wieder an die 
Hauseigentümer in 
Göttlesbrunn und Ar-
besthal Ablesekarten 
für die Wasserable-

sung versendet. Sie werden gebeten, den 
Wasserzählerstand selbst abzulesen und die 
Karte bis spätestens Donnerstag, 02. Jänner 
2015 in den Gemeindepostkasten beim Ge-
meindeamt einzuwerfen, zu faxen an 02162 
8276-20 oder in das Gemeindeamt Gött-
lesbrunn oder Arbesthal direkt zu bringen. 
Selbstverständlich kann die Meldung auch 
telefonisch, Tel. 02162 8276-0, oder per E-
Mail: gemeinde@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at 
bis Donnerstag, 02.01.2015, erfolgen. Wir 
danken für Ihre Mithilfe. 
Außerdem müssen die Wasserzähler auf-
grund des Eichgesetzes wieder getauscht 
werden. Heuer werden ab Jahresbeginn 
2015 alle Wasserzähler in Göttlesbrunn aus-
getauscht. Die Gemeindearbeiter werden Sie 
betreffend einer Terminvereinbarung kon-
taktieren. Die Wasserzähler in Arbesthal 

werden im Jahr 2016 ausgetauscht. 
 
Sperre des Altstoffsammelzentrums 
Wie alljährlich um die-
se Zeit, so ist auch 
heuer unser Altstoff-
sammelzentrum in der 
Zeit vom 22.12.2014 
bis 09.01.2015 ge-
schlossen. Ab 10.01.2015 können Sie wieder 
jeden Samstag von 08:00 bis 11:00 Uhr und 
in jeder ungeraden Woche an einem Mitt-
woch von 08:00 bis 10:00 Uhr ins Altstoff-
sammelzentrum in 2464 Göttlesbrunn, 
Schulgasse 4-6 kommen. Die Zeiten entneh-
men Sie auch unserem Gemeindekalender 
bzw. dem Abfuhrkalender des GABL. 
 
Kein Parteienverkehr im Gemeindeamt 
Wegen der vielen und 
aufwendigen Arbeiten im 
Zuge des Jahresab-
schlusses bitten wir um 
Verständnis, dass in der 
Zeit vom 22.12.2014 bis 
06.01.2015 sämtliche 



 

Dezember 2014  3 

Gemeindezeitung Göttlesbrunn—Arbesthal 
 

AMTLICHE NACHRICHTEN 

Parteienverkehrsstunden sowie Sprechstun-
den von Bürgermeister und Vizebürgermeis-
ter im Gemeindeamt 2464 Göttlesbrunn, 
Dorfplatz 1 und 2464 Arbesthal, Hauptstra-
ße 13 entfallen. 
 
Bürgerforum: Ankündigung 

Bitte vormerken: Am Donners-
tag, 15. Jänner 2015, um 19.00 
Uhr, findet im Gasthaus Der 
jungWirt, Landstraße 36, 2464 
Göttlesbrunn, wieder ein Bürger-
forum statt. Hierzu ist die ge-
samte Bevölkerung von Gött-

lesbrunn-Arbesthal recht herzlich eingela-
den. Sie erhalten Informationen über die Ar-
beit von Bürgermeister, Vize-Bürgermeister 
und des Gemeinderates. Zu dieser Veran-
staltung erfolgt noch eine separate Einla-
dung. 
 
Streusplitt 

Es wird darauf hingewiesen, 
dass der Streusplitt nicht in 
die Restmülltonne gehört, da 
ansonsten zu viel Gewicht 
beim Restmüll anfällt, was 
sich letztendlich auf die Müll-
gebühren negativ auswirkt. 

Es dürfen auch in der Aschentonne nur 
Asche und in der Windeltonne nur Windel 
und kein Restmüll entsorgt werden. Ab dem 
Frühjahr können Sie wieder den zusammen-
gekehrten Streusplitt an einem Donnerstag 
vor die Häuser legen (wenn möglich in ei-
nem alten Plastiksack), dieser wird von den 
Gemeindearbeitern abgeholt und entsorgt. 
Wir bitten um Beachtung! 
 
Aktion Christbaumentsorgung 

Die Gemeinde Gött-
lesbrunn-Arbesthal ent-
sorgt wieder kostenlos Ih-
re Christbäume. Die 
Christbäume werden von 
den Gemeindebedienste-

ten am Donnerstag, 13. Jänner 2015, ab 
07:00 Uhr in der Früh abgeholt. Bitte säu-
bern Sie die Christbäume zur Gänze von La-

metta und sonstigem Aufputz sowie 
Christbaumkreuzen und stellen Sie diese 
vor Ihrem Haus ab, ansonsten können sie 
nicht mitgenommen werden! 
 
NÖ Heizkostenzuschuss 2014/2015  
Die NÖ Landesregierung hat 
wieder beschlossen, sozial 
bedürftigen Niederösterrei-
cherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die 
Heizperiode 2014/2015 in 
Höhe von € 150,-- zu gewähren. Der Heiz-
kostenzuschuss soll beim zuständigen Ge-
meindeamt am Hauptwohnsitz der Betroffe-
nen beantragt und geprüft werden. Die Aus-
zahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung. Den Heizkostenzuschuss 
sollen erhalten: 
BezieherInnen einer Mindestpension nach 
§ 293 ASVG (Ausgleichszulagenbezieher-
Innen). 
BezieherInnen einer Leistung aus der Ar-
beitslosenversicherung, die als arbeitssu-
chend gemeldet sind und deren Arbeitslo-
sengeld/Notstandshilfe den oben genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt: 
• BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, 

oder des NÖ Kinderbetreuungszuschusses, 
deren Familieneinkommen den oben ge-
nannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• sonstige EinkommensbezieherInnen, de-
ren Familieneinkommen den oben ge-
nannten Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

Nähere Einzelheiten (z.B. Einkommensgren-
zen) sind den Richtlinien samt Erläuterungen 
zu entnehmen (sind am Gemeindeamt ver-
fügbar bzw. im Internet unter http://
www.noe.gv.at/hkz abrufbar).  
Zu beachten ist, dass 
• Anträge bis spätestens 30. März 2015 

(einlangend) bei der Gemeinde gestellt 
werden können und 

• diese Anträge von der Gemeinde auf die 
inhaltliche und formelle Richtigkeit geprüft 
und unterfertigt werden. 
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Frühstück beim Winzer 
Am Morgen des 3. No-
vember 2014 am konn-
ten wir viele kleine Gäste 
bei uns begrüßen. Der 
Kindergarten der Ge-
meinde Göttlesbrunn-
Arbesthal stattete uns 
einen Besuch ab. 
Nach einem kleinen 
Ständchen gab es eine 
Betriebsbesichtigung und 
anschließend ein herzhaf-
tes Frühstück. Die klei-
nen Besucher haben sich 
bei uns sehr wohlgefühlt. 
Vielen Dank an den Kin-
dergarten Göttlesbrunn, 
besonders aber an die 
Leiterin Erika Pschill und 

ihr Team. Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen! 

Manfred Edelmann 
 
Zu Besuch im Gemeindeamt 
Am 21.10.2014 besuchte der Kindergarten 
Göttlesbrunn das Gemeindeamt. Ich durfte 
den Kindern kurz die Arbeit der Gemeinde-
bediensteten und des Bürgermeisters erklä-
ren. Sehr aufmerksam folgten sie meinen 
Ausführungen und überraschten mich mit 
ihrem großen Wissen über unsere Gemein-
de und unseren Ort. 
Besondere Freude bereitete den Kindern, 
dass sie am großen Tisch im Sitzungssaal 
Platz nehmen und einmal wie ein Gemein-
derat bei einer Sitzung diskutieren konnten. 
Zum Abschluss des Besuches durfte sich 
jedes Kind noch eine kleine Süßigkeit mit-
nehmen. Mit vielen neuen Eindrücken aus 
dem Gemeindeamt wurde anschließend 
wieder zum Kindergarten marschiert.  
Danken darf ich für die netten Zeichnun-
gen, welche die Kinder von unserem Ort 
angefertigt und mir übergeben haben. Den 
Kindergartenpädagoginnen darf ich gleich-
falls danken, dass Sie den Kindern unsere 
Heimat so authentisch näher bringen. 

Bgm. Franz Glock 

RÜCKBLICK 

Kindergarten Göttlesbrunn 

Die Kinder beim Frühstück im Weingut Edelmann 

Die Kinder vor dem Gemeindeamt 
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Vieles ist neu 
Nicht nur das Schuljahr begann im Septem-
ber neu, auch sonst gab es viel Neues in 
unserer Volksschule und im Elternverein. 
 
Neue Matten 
Viel Freude haben die Teilnehmerinnen  
und Teilnehmer am Judo-Kurs mit Trainer 
Norbert Stumpf. Damit es noch mehr Spaß 
macht, beschloss der Gemeinderat, neue 
Matten anzukaufen. Diese stehen den Kin-

dern natürlich nicht nur beim Judo-Kurs zur 
Verfügung, sondern auch im Turnunter-
richt. Am 22. September kamen unsere Jo-
dokinder mit Trainer Norbert Stumpf in das 
Gemeindeamt, um sich für den Ankauf der 
neuen Matten zu bedanken.  
 
Neuer Vorstand 
Bei der Sitzung des Elternvereins am 7. Ok-
tober 2014 wurde ein neuer Vorstand ge-
wählt: 
 
Obfrau:  Gerti Taferner 
Obfrau-Stellvertr.:  Mag. Helga Paul 
Kassierin:  Christa Strasser 
Kassierin-Stellvertr.:  Angelika Artner 
Schriftführerin:  Mag. Evelyne Ortner 
Schriftführerin-Stellvertr.:  Claudia Bsteh 
 
Der neue Vorstand möchte die Gelegenheit 
nutzen, um sich bei der langjährigen Ob-
frau Gabi Klinger und ihrem Team zu be-

danken – sie haben mit sehr viel Ausdauer 
und Motivation den Elternverein geleitet! 
 
Neue Bücher 
 
Dir. Renate Zwickelstorfer-Herl wünscht 
sich für unsere Kinder viele neue Bücher für 
die Bücherecke. Leider mussten sehr viele 
Lesebücher aufgrund der alten Rechtschrei-
bung aussortiert werden – daher ist der Be-
stand derzeit eher dürftig. 
 
Diesem Wunsch kommen wir gerne nach – 
die Einnahmen unserer Veranstaltungen 
2014 werden für das Projekt „Bücherecke“ 
verwendet. Damit unsere Kinder unter-
schiedlichstes „Lesefutter“ in größeren 
Mengen bekommen, haben wir fleißig Ver-
anstaltungen geplant und auch umgesetzt. 
Ein sehr großer Erfolg war unsere 
„Buchbar“ mit Kaffee & Kuchen beim Leo-
poldigang. Weitere Aktivitäten im heurigen 
Jahr waren eine Buchausstellung, bei dem 
der Elternverein die Verpflegung übernom-
men hat, und Punsch & Brot nach der Niko-
lausmesse. 
 
Ich möchte mich hiermit bei allen Eltern 
bedanken, die den Elternverein immer tat-
kräftig unterstützen, aber auch bei der Be-
völkerung von Göttlesbrunn-Arbesthal, die 

uns mit ihrem Kommen, ihrem Konsumie-
ren und ihren Spenden unterstützten. 
 
Auch für das kommende Jahr werden wir 
spannende und interessante Aktivitäten 

RÜCKBLICK 

Elternverein der Volksschule Göttlesbrunn-Arbesthal 
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planen, um die Gemeinschaft „Schule – El-
tern – Kinder“ zu unterstützen. Ein weiteres 
Ziel unserer Tätigkeit ist die Verbesserung 
der Schulausstattung, die wiederum unse-
ren Kindern zu Gute kommt.  

Gerti Taferner 

• Augen und Ohren auf beim Überqueren 
der Straße! 

• Bei Rot bleib stehen, bei Grün darfst du 
gehen! 

• Lass dich nicht von Fremden ausfragen! 
• Hol dir Hilfe, wenn dir eine Situation un-

angenehm ist!  
 
Projekttage der 4. Klasse im  
Waldviertel 
Ebenfalls im Oktober waren  die Kinder der 
4. Klasse mit ihren Lehrerinnen Elisabeth 

So macht Lernen Spaß 
Der Herbst 2014 war für unsere Volksschul-
kinder wieder sehr abwechslungsreich. 
Lehrausgänge und Projekttage standen auf 
dem Programm und auch in der Schule 
selbst wurde abwechslungsreich unterrich-
tet.   
 
Verkehrserziehung für die 1. Klasse 
Im Oktober bekamen die Kinder der ersten 
Klasse Besuch von Inspektor Roland Huber. 
Er erklärte den Erstklässlern die wichtigsten 
Regeln im Straßenverkehr:  
• Schau links-rechts-links! 

Bild oben und links: Fleißige Helferinnen und Helfer 
sowie Besucherinnen und Besucher beim Kaffee– 
und Kuchenstand des Elternvereins beim Leopoldi-
gang 

Volksschule Göttlesbrunn 
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Umathum und Maria Mayrhofer im Waldvier-
tel unterwegs. Am ersten Tag besichtigten 
sie das Stift und den Tierpark Geras.  Am 

zweiten Tag standen eine Führung durch die 
Burg Heidenreichstein, ein Besuch in der 
Glasbläserei und eine Wanderung durch die 
Blockheide Gmünd auf dem Programm. Mit 
dem Besuch der „Amethystwelt“ in Maissau 
endeten die Projekttage. Die Kinder lernten 
ein Stück Niederösterreichs kennen und wa-
ren sich einig: „So macht Lernen Spaß“. 
 
Apollonia 2020 
Im November besuchte die Zahngesund-
heitserzieherin alle Klassen unserer Volks-

schule. Eindringlich wies sie die Kinder auf 
die Wichtigkeit des Zähneputzens hin. Das 
Maskottchen Kroko wurde besonders von 
den SchülerInnen der ersten Klasse mit Be-
geisterung begrüßt. Auch das gemeinsame 

Putzen machte den Kindern Freude! 
 
Lehrausgang nach Mönchhof 
Im Zuge des Sachunterrichts (Erfahrungs- 
und Lernbereich: Zeit) unternahmen  die 
Kinder der 2. und 3. Schulstufe einen Lehr-

ausgang ins Dorfmuseum nach Mönchhof.  
Dort bot sich ihnen hautnah die Gelegenheit, 
das dörfliche Leben zur Zeit ihrer Groß- bzw 
Urgroßeltern, mit Schule, Gasthaus, Greißle-
rei, Gemeindeamt, Post, Milchhaus, Wohn-
häusern, Stallungen und den Werkstätten 
der eingesessenen Handwerker, kennenzu-
lernen.  

Besonders beeindruckt waren die Kinder 
vom Schulhaus, denn hier konnten sie selbst 
hautnah die Unterschiede zum eigenen 
Schulleben feststellen. 
 
NÖ Kids go HTL 
Die Nachfrage der Wirtschaft nach gut aus-
gebildeten Technikern und vor allem auch 
Technikerinnen ist nach wie vor sehr groß. 
Die HTLs Österreichs versuchen daher im-
mer wieder das Technikinteresse der Kinder 

Kroko hilft den Kindern beim Zähneputzen 

Neben den Riesensteinen in der Blockheide Gmünd 
sind sogar die größten Kinder klein 
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und Jugendlichen zu steigern. Die Kinder 
unserer 3. Schulstufe nahmen die  Möglich-
keit zum Besuch der HTL Mödling sehr gerne 
wahr und erlebten dort, gemeinsam mit ih-
rer Lehrerin Irene Hensler-Köhler, einen auf-
regenden Tag. Die Kinder wurden von Fach-
lehrerInnen und SchülerInnen betreut und 
durften in der Abteilung für Fahrzeugtechnik 

selbst praktisch tätig sein.  
VS-Dir. Renate Zwickelstorfer-Herl 

Frohe Weihnachten, einen guten Rutsch, Gesund-
heit, Kraft und Energie für 2015 wünschen die Kin-
der und das Team der Volksschule Göttlesbrunn-
Arbesthal 

Derzeitige und vielleicht künftige SchülerInnen der 
HTL Mödling 

Pfarre Arbesthal 
Gemeinsame Seelsorge  
Der bereits unter 40 % liegende Anteil an 
Katholiken und der schwache Kirchenbesuch 
in den Städten werden in den kommenden 
Jahren große Einschnitte erforderlich ma-
chen. Im ländlichen Bereich ist die Lage 
(noch) nicht so trist. Aber auch wir kleine 
Dorfpfarren mit 95 % Katholiken und dem-
entsprechend zufriedenstellendem Kirchen-
besuch sind, wie in der Dekanatskonferenz 
im Oktober vermittelt wurde, gefordert mit 
Nachbarpfarren „gemeinsame Seelsorgeräu-
me“ zu bilden. So wird empfohlen, gemein-
sam Heilige Messen und auch große kirchli-
che Feste, auch Firmungen usw. in Ab-

wechslung mit den Pfarren im neu zu schaf-
fenden Seelsorgeraum zu feiern. 
Der Pfarrgemeinderat Arbesthal ist derzeit 
bemüht, gemeinsam mit der Pfarre Stixneu-
siedl zufriedenstellende Lösungsvorschläge 
zu erarbeiten. 
 
Dieser Tage wird Ihnen der Pfarrbrief zuge-
stellt. Diesem können Sie die  Beginnzeiten 
sämtlicher Messen der Weihnachtszeit ent-
nehmen. 
Gesegnete Weihnachten und ein gutes 
Neues Jahr entbieten Pfarrer MMag. Marek 
Wojcicki und die Mitglieder des Pfarrgemein-
derates Arbesthal. 

Gottfried Forgo  
 

Adelheid Friedl zu Ehren – für die Orga-
nistin der Pfarre Arbesthal 
 
Eine Heilige Messe kommt - theologisch ge-
sprochen - auch ohne Musik aus, ob in Form 
des Gesangs oder in der Verbindung von 
Gesang und Instrumenten. Doch wie arm 
wäre die Feier der Heiligen Messe, beson-
ders an Sonntagen und an den Hochfesten 
des Kirchenjahres, wenn die Musik fehlte. Es 
gehört gerade auch zur katholischen Traditi-
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on, dass Gesang und Instrumentalmusik den 
würdevollen und feierlichen Charakter einer 
Messfeier unterstreichen und ihn ästhetisch 
noch schöner machen - wer hat hier nicht 
den reichen musikalischen Schatz von kom-
ponierten Messen eines Joseph Haydn, eines 
Wolfgang Amadé Mozart oder eines Franz 
Schubert im Ohr! Nicht immer und nicht 
überall steht aber für den feierlichen Gottes-
dienst ein ganzer Chor mit Orchester zur 

Verfügung - aber in unseren Kirchen steht 
die Königin der Instrumente, die Orgel, de-
ren gewaltiger Klang unsere Gotteshäuser 
mit Musik erfüllt und die Freude an der Feier 
der Heiligen Messe ohne jeden Zweifel ver-
stärkt.  
 
Musica (organica) ars proxima Deo 
(Orgelmusik ist diejenige Kunst, die Gott am 
nächsten steht) – das las ich vor Jahren an 
einer Orgel in einer Dorfkirche in Polen. Die 
Schutzpatronin der Musik, die Heilige Cäci-
lia, wird daher nicht ohne Grund mit einer 
Orgel dargestellt. 
 
Organistin seit dem 10. Lebensjahr 
In der Pfarre Arbesthal haben wir das große 
Glück, nicht nur eine schöne Orgel zu besit-
zen, sondern auch jemanden zu haben, der 
dieses Instrument spielen kann und zum 
Klingen erweckt – Frau Adelheid Friedl ist 
seit vielen Jahren die Organistin in unserer 
Kirche und begleitet mit ihrem Spiel die Fei-
er der Gottesdienste. Bereits als zehnjähri-
ges Mädchen begann sie ihre Ausbildung zur 
Organistin unter der Leitung des damaligen 

Pfarrers von Arbesthal, Ferdinand Klinger, 
und seit dem Abschluss der zweijährigen 
Grundausbildung 1963 stellt sie unserer 
Pfarre Arbesthal ihr musikalisches Talent 
und ihre Liebe zur Orgelmusik zur Verfügung 
– insgesamt also schon seit mehr als fünfzig 
Jahren! Sie hat ihre Tätigkeit immer mit gro-
ßem persönlichem Einsatz ausgeübt.  
 

 
Für ihre Verdienste ausgezeichnet 
Seit dem Beginn meiner Tätigkeit in Ar-
besthal 2003, zuerst als Moderator und dann 
als Pfarrer, hat mir die Zusammenarbeit mit 
Frau Friedl Freude gemacht. Ihr Orgelspiel 
während der mehrmaligen Pfarrausflüge und 
Wallfahrten in Österreich und in die Slowa-
kei sowie nach Deutschland, Polen und Ita-
lien fand immer großen Anklang! Unsere Or-
ganistin hat 2006 für ihre Verdienste den 
„Stephanus-Orden in Bronze" der Erzdiözese 
Wien erhalten. 
Es ist für mich als Pfarrer und für unsere ge-
samte Pfarrgemeinde in Arbesthal ein 
Glücksfall, für den wir dankbar sind, dass 
wir in Adelheid Friedl eine musikalisch kom-
petente, überaus verlässliche, hoch moti-
vierte und besonders engagierte Organistin 
haben. Wir hoffen alle, dass noch viele Jahre 
das Orgelspiel von Frau Friedl in unserer Kir-
che erklingen wird! 

MMag. Marek P. Wójcicki 

Adelheid Friedl beim Orgelspiel …. 

…. und vor der Orgel 
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Liebe Leserinnen und Leser 
in Göttlesbrunn und Ar-
besthal! 
Die Bücherei muss ganz drin-
gend ihr Team verstärken und 
sucht Lesebegeisterte zwischen 
20 und 80 Jahren, welche gerne 
in ihrer Freizeit freiwillig und 

ehrenamtlich für die Literatur tätig sein 
möchten. 
Wir brauchen kreative Köpfe, die Interesse 
an EDV (das Bücherei-Programm ist äußerst 
einfach zu handhaben) und an der Organisa-
tion von Veranstaltungen haben und mit uns 
neue Wege beschreiten wollen. 
Die Bibliothek ist eine öffentliche Einrich-
tung, die alle Lesebegeisterten unterstützt 
und sich vor allem die Leseförderung der 
Kinder und Jugendlichen zum Ziel gesetzt 
hat. 
Wer gerne bei uns mitarbeiten möchte, ist 
herzlich eingeladen, sich bei mir zu melden: 
Eva Pimpel, Tel.: 0680/1431668. Wir sind 

Öffentliche Bücherei der Pfarre Arbesthal 

wie immer mittwochs von 17-19 Uhr für 
euch in der Bücherei, bzw. unter bueche-
rei@goettlesbrunn-arbesthal.gv.at erreich-
bar. 
Das Team der Bücherei möchte allen ein 
fröhliches und besinnliches Weihnachtsfest 
und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr 2015 
wünschen. 

Eva Pimpel 

Eva Pimpel an ihrem Arbeitsplatz in der Bücherei 

vlnr: Hubert Kuta, Christine Markowitsch, neue Ob-
frau Doris Glatzer, Christine Netzl, Angelika Artner 

Dorferneuerung 

Apfelbaum für Kindergar-
ten Göttlesbrunn 
Am 20. November 2014 wur-
de von der Fa. Murlasits im 
Kindergarten Göttlesbrunn 
ein Apfelbaum gepflanzt. Es 
handelt sich um die Sorte 
„Reglindis“, eine Apfelsorte, 

die jeweils im Herbst zu ernten ist. Die ers-
ten Früchte können die Kindergartenkinder 
im Herbst 2015 ernten und verkosten. 
Ein angenehmer Nebeneffekt  ist die künfti-
ge Beschattung des Sitzplatzes der Kinder 
durch den Baum, der von Christine und 
Franz Netzl gesponsert wurde. Das Setzen 
des Baumes wurde von Michael Murlasits 
kostenlos durchgeführt.  
Im Namen der Kinder und der Leitung des 

K indergar tens e in  ganz großes 
„Dankeschön“! 

Hubert Kuta 

„Danke“ - sagen die Kinder vor dem neuen Apfel-
baum 
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Jugendblasmusik Göttlesbrunn-Arbesthal 

Das Oktoberfest – ein grandioser Erfolg 
Auch heuer fand auf der Wiesn hinter der 
Volksschule Göttlesbrunn wieder das Okto-
berfest statt. Erstmals luden die Mitglieder 
der Jugendblasmusik zu diesem Fest ein.  
Viele Gäste, nicht nur aus Göttlesbrunn, 
sondern auch aus der Umgebung, stürmten 

an diesem Abend das beheizte Zelt, was die 
Musiker der Jugendblasmusik sehr freute.  
Am Abend sorgte zunächst der Musikverein 
Höflein für die musikalische Umrahmung. 
Neben den Blasmusikklassikern, wie dem 
„Rainermarsch“, dem „Böhmischen Traum“ 
und „Hei ihr Gänschen“ wurde auch 
„Atemlos“ von Helene Fischer von den 
Höfleiner Musikern zum Besten gegeben. 
Danach wurde das Fest mit dem Bieranstich 
von Bürgermeister Ing. Franz Glock feierlich 
eröffnet. Nach der Eröffnung folgten Einla-
gen der Tiefenbacher Schuhplatter. 
 
Gute Stimmung bei Bierbrezen und 
Weißwurst 
Der Höhepunkt des Abends wurde durch das 
Spielen der Alpenyetis erreicht. Die Stim-
mung im Zelt war den ganzen Abend lang 
grandios. Die Gäste amüsierten sich mit Ori-
ginal Oktoberfest Spatenbier, Stelzn, Weiß-
würsten, Grillwürsten und Bierbrezen präch-
tig. Außerdem gab es nicht nur Weine der 
Göttlesbrunner Winzer zu verkosten sondern 
auch Weine vom Weingut Ott, Weingut 
Hirschmann und Weine von Thomas Wind-

holz. Auch die Schnapsbar war die ganze 
Nacht gut besucht. Gefeiert wurde dabei bis 
in die frühen Morgenstunden.  
Das Fest war ein voller Erfolg, wobei sich die 
Jugendblasmusik bei allen Helferinnen und 
Helfern, durch die ein derart gelungenes 
Fest ermöglicht wurde, bedanken möchte.  
Wir freuen uns schon jetzt auf das Oktober-
fest 2015! 
Weiters freuen wir uns sehr, Sie bei unse-
rem Konzert in der Pfarrkirche am Sonntag, 
21. Dezember 2014, um 16:00 Uhr begrü-
ßen zu dürfen.  
 
Ausblick auf die Termine 2015:  
Tag der Blasmusik: Sonntag, 21. Juni 2015 
Musikerkirtag: Sonntag, 5. Juli 2015 
Oktoberfest: Samstag, 3. Oktober 2015 
Konzert in der Pfarrkirche: Sonntag, 20. De-
zember 2015 

Musikverein Göttlesbrunn-Arbesthal 

Großartiger Ansturm aufs Oktoberfest 

Tolle Stimmung am Fest 

die fleißigen Helferinnen: Sandra Flamm, Anni Netzl, 
Claudia Schulz, Magdalena Glock, Theresa Rödler 
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Freiwillige Feuerwehr Göttlesbrunn 

Fahnenübergabe durch den Kamerad-
schaftsbund Göttlesbrunn 
Am 1. November 2014 wurde im Rahmen 
der Ausrückung zu Allerheiligen die Fahne 
des Kameradschaftsbundes durch den Ob-
mann-Stv. Martin Netzl an den Bürgermeis-
ter Ing. Franz Glock und in weiterer Folge an 
den Ortsfeuerwehrkommandanten Alexander 
Faust feierlich übergeben. Die Freiwillige 

Feuerwehr Göttlesbrunn wird diese Fahne in 
Ehren halten und im Feuerwehrhaus Gött-
lesbrunn aufbewahren sowie bei sämtlichen 
feierlichen Ausrückungen durch ein Fahnen-
kommando präsentieren.  
Leider mussten wir in den Monaten Oktober 

und November 2014 dreimal aufgrund von 
Unfällen ausrücken: 
 
PKW-Bergung nach Frontalkollision mit 
Baum 
Am 11. November 2014 wurde die FF Gött-
lesbrunn um 23:43 Uhr mittels stiller Alar-
mierung zu einer Fahrzeugbergung auf der 
LH166 zwischen Arbesthal und Göttlesbrunn 
alarmiert. 
 
PKW-Bergung nach Frontalzusammen-
stoß 
Am 5. November 2014 wurde die FF Gött-
lesbrunn um 8:14 Uhr mittels stiller Alarmie-
rung zu einer Fahrzeugbergung auf der 
LH166 Richtung Bruck alarmiert. 
 
PKW nach Überschlag am Dach 
Am 17. Oktober 2014 wurde die FF Gött-
lesbrunn um 17:55 Uhr zu einer Fahrzeug-
bergung auf der LH166 Richtung Bruck alar-
miert. 
 
NÖ Landeswasserdienstleistungsbe-
werb 21.-24.08.2014 

Von 21. bis 24. August 2014 wurden in Wil-
dungsmauer die NÖ Landeswasserdienstleis-
tungsbewerbe veranstaltet. Unser engagier-
ter FF-Kamerad Thomas Zand nahm im Zil-
len-2er erfolgreich in Bronze und Silber teil. 

Roland Huber 

Ansprache von Martin Netzl  

Antreten zur Fahnenübergabe 

Kräfteraubender Wasserbewerb 
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Kirchenchor 

Ü b e r r a s c h u n g ! 
In den Sommermonaten Juli und August 
sind für die Sängerinnen und Sänger unse-
res Kirchenchores normalerweise keine Pro-
ben. Überraschend vermittelte unser Herr 
Dechant Pater Paul unseren Chor für eine 
Hochzeit in Bad Deutsch Altenburg: Die 
Braut aus Wilfleinsdorf, der Bräutigam aus 
Scharndorf und der Chor aus Göttlesbrunn-

Arbesthal. Wir bekamen viel Lob für unseren 
Musikbeitrag zu diesem Festgottesdienst. 
In der Kurstadt Baden wurde im Frühjahr 
die Frauenkirche wegen dringender Renovie-
rungsarbeiten gesperrt. Für 14. September 
setzte Pfarrer und Kirchenrektor Pater Ama-
deus den feierlichen Gottesdienst zur Wie-
dereröffnung dieses Gotteshauses an. Da 
der Badener Kirchenchor regelmäßig um 
10:15 Uhr in der Stadtpfarrkirche ein Sonn-
tagshochamt aufführt, konnte er nicht um 
11:15 Uhr in der Filialkirche singen. Daher 
wurde unser Chor – überraschend und sehr 
kurzfristig -  eingeladen, diese Heilige Messe 
musikalisch zu gestalten. Bei der anschlie-
ßenden Agape erhielten wir viel Lob und An-
erkennung für unser Singen.  Es war uns ei-

ne Ehre! 
Im Wartezimmer unseres Gemeindearztes 
traf ich heuer überraschend eine Gött-
lesbrunnerin, die vor etwa 9 Jahren ihr Mit-
wirken im Chor aus verschiedenen Gründen 
– Familie, berufliche Veränderung etc. – be-
endet hatte. Im Zuge unseres kleinen Ge-
sprächs meinte ich, ob sie nicht wieder mit-
singen könnte. Jeden Dienstag wäre Probe, 
wir würden uns alle freuen ….  Zur nächsten 

Probe fand sich 
Gabriela Leide-
nix vor der Kir-
che ein und – 
weitere Überra-
schung – sie 
hatte auch ihre 
Tochter Barbara 
mitgebracht, die 
nun unseren 
Sopran ver-
stärkt. Solche 
Überraschungen 

täten unserem Chor öfters gut! Aber wer 
weiß …. 
Keine Überraschung war die traditionelle 
Gestaltung der Messe am Allerheiligentag 
und zum Adventbeginn. Auch die Festmesse 
am Christtag werden wir in gewohnter Weise 
wieder mitfeiern.   
 

Johann Schermann 

Auf der Orgelempore in der Frauenkirche in Baden 
(v.l.n.r.): Karin Pelikan, Karoline Schermann, Katha-
rina Gruber, Sabine Senftner, Maria Schermann, 
Maria Grün, Gottfried Forgo, Erich Kellner, Maria 
Teufer, Georg Schermann, Hannes Gruber, Johann 
Schermann. Hannelore Ott hat fotografiert und ist 
daher nicht auf dem Bild  

Frau Gabriela Leidenix und 
ihre Tochter Barbara. Unsere 
neuen Mitglieder. 
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Rhythmischer Chor Arbesthal  
Ein Chor stellt sich vor 
Kameradschaft, Harmonie und vor allem 
Freude und Spaß am gemeinsamen Singen 
lässt unseren rhythmischen Chor nun schon 
seit fünfzehn Jahren bestehen. Ein respekt-
voller Umgang miteinander wird groß ge-
schrieben und gelebt, zumal wir alle den 
gleichen Stellenwert und das gleiche Inte-
resse haben. Erreicht wird das gut funktio-
nierende Chorleben durch Einsatz, Pünktlich-
keit und Zuverlässigkeit aller. 
Aus Mitgliedern der Katholischen Frauenbe-
wegung wurde von Bettina Preissler der 
Rhythmische Chor Arbesthal gegründet. Die 
Leitung der Gemeinschaft, die aus Arbestha-
lerinnen unterschiedlichster Altersstufen be-
s teht ,  ob l iegt  Mar ia  K le i ssner . 
„Neuankömmlinge“ werden in unserer Sän-
gerinnenrunde sehr gerne und herzlich auf-
genommen. 
Wir haben uns zum Ziel gesetzt, unserer Ar-
besthaler Pfarrgemeinde zu verschiedensten 
Anlässen zur Verfügung zu stehen und mit 
unserem Gesang kirchliche Feste und Feier-
tage zu begleiten, wie z.B. das Erntedank-
fest Ende September, den Marienfeiertag am 
8. Dezember und die Hl. Messe vor dem 

Fastensuppenessen am 5. Fastensonntag ei-
nes jeden Jahres. Auf Wunsch dürfen wir 
auch Erstkommunionen, Firmungen und 
Taufen musikalisch mitgestalten. 
Da uns das Mitsingen der Pfarrangehörigen 
ein großes Anliegen ist, bringen wir bekann-
te rhythmische Lieder, die hauptsächlich aus 
unserem in der Pfarrkirche aufliegenden DA-
VID stammen, dar. Unser Dank gilt allen, 
die uns unterstützen. 

Maria Kleissner 

v.l.n.r. Hinten: Maria Pimpel, Ilse Berwein, Martha Glatzer, Chris-
tine Linhart, Monika Avenstam, Martha Grün. Vorne: Jessica 
Dürr, Johanna Schwarz, Celine Linhart, Katharina Wallner, Annika 
Springer. Quer: Maria Kleissner  

Kameradschaftsbund Ortsverband Arbesthal 

Deserteure wurden reha-
bilitiert 
Am 12. Oktober hat im Rah-
men einer a.o. Hauptver-
sammlung die Wahl des 
Vorstandes des OV Ar-
besthal für weitere 4 Jahre 

stattgefunden. Anschließend wurde im Gast-
haus Steyrer die jährliche Hauptbezirksver-
sammlung abgehalten. 
Am 26. Oktober wurde die diesjährige Haus-
sammlung für das „Schwarze Kreuz“ durch-
geführt. Unterstützt von den Kameraden 
Ludwig Schödinger, Willhelm Waltner, Sieg-
fried Bayr, Michael Dürr und Karl Springer 
konnte Obmann Hansgeorg Berwein einen 
namhaften Betrag erzielen und damit einen 
wesentlichen Beitrag zur Erhaltung der 

Neuer Vorstand: vlnr. Ludwig Schödinger, Michael 
Dürr, Wilhelm Waltner, Karl Springer, Hansgeorg 
Berwein, Herbert Wachtler 
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Kriegsgräber 
beider Welt-
kriege leisten. 
Der NÖ. Ka-
m e r a d -
s c h a f t s v e r -
band hat sei-
nen Dank am 
12. Oktober 
auch in Form 
von Auszeich-
nungen an 
l a n g j ä h r i g e 
T e i l n e h m e r 
der Haus-

sammlungen Ausdruck verliehen. Der Orts-
verband bedankt sich bei der Bevölkerung 
von Arbesthal für die zahlreichen Spenden! 
Am 1. November wurde traditionell mit der 
Kranzniederlegung beim Kriegerdenkmal am 
Kirchenplatz der Gefallenen beider Weltkrie-
ge gedacht. Pfarrer Mag. Wojcicki und Ob-
mann Hansgeorg Berwein gedachten in ih-
ren Ansprachen der Gefallenen unseres Or-
tes und im heurigen Jahr wurde besonders 
der Rehabilitation von in den letzten 
Kriegstagen noch hingerichteten Deserteu-
ren des 2. Weltkrieges gedacht. Der Orts-
verband möchte die Gelegenheit zum Anlass 
nehmen, um sich bei Frau Ilse Bayr und 
Frau Maria Pimpel für die Unterstützung bei 
der Pflege unseres Kriegerdenkmals zu be-
danken. 
Am Abend des 1. November wurde in der 
Weinschenke Wallner dann das traditionelle 
Striezelwürfeln durchgeführt. Mit größtem 
Engagement und Einsatz würfelten vor allem 
die junge und jüngste Bevölkerung, um ei-
nen der 35 wunderbaren Striezel zu gewin-
nen.  Obmann Berwein konnte dazu auch 
wieder Gäste des OV Au bei uns begrüßen. 
Das Brauchtum des Striezelwürfelns hat in 
Arbesthal schon lange Tradition, bereits in 
den Protokollbüchern der Jahre 1916-20 
wurde darüber berichtet. Hier steht ge-
schrieben: „Der Sieger mit der höchsten 
Punkteanzahl wird ermittelt. Aber auch die 

VEREINE 

Glückliche Siegerin beim Striezelwürfeln 2014  

Die Kameraden Waltner, Berwein, Wachtler und 
Schödinger, umgeben von jugendlichen Teilnehmern 
beim Striezelwürfeln  

niedrigste Punkteanzahl wird mit einem 
selbstgefertigten Striezel unseres Bäcker-
meisters bedacht. Mit großem Eifer und Ehr-
geiz sind die Männer des Ortes bei der Sa-
che.“  
Bei der Heiligen Messe am Allerseelentag zu 
Ehren und zum Gedenken der Gefallenen 
und Verstorbenen unserer Gemeinde fanden 
die Aktivitäten des Ortsverbandes einen 
würdigen Abschluss. 
Zum Abschluss der „November-Aktivitäten“ 
folgten wir mit den Kameraden des OV Au/
Lthgb. einer Einladung des befreundeten 
Ortsverbandes (OV) in Bad Gams, Steier-
mark, zu deren traditionellem Oktoberfest 
mit Bieranstich. Mit diesem OV gibt es seit 
Jahren eine gute Freundschaft, so konnten 
wir Kameraden aus Bad Gams auch bei un-
serer Kameraden-Weinkost im Vorjahr in Ar-
besthal begrüßen. 

Herbert Wachtler 

Der Vorstand vor dem Kriegerdenkmal Arbesthal 
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sik, kleinen Snacks und natürlich Weinen der 
Arbesthaler Winzer, stilvoll in Magnumfla-
schen serviert. Dieser durch Stefanie und 
Andrea perfekt betreute Event wurde von 
vielen Weinherbstgästen freudig angenom-
men und war dementsprechend gut besucht. 
War der Samstag wettermäßig noch eher 
trüb, so verwöhnte uns der Sonntag mit 
Sonnenschein und lud zu gemütlichen Spa-
ziergängen in der Kellergasse ein – was sich 
mit einem Besucherplus des heurigen Wein-
herbstes auswirkte. 

Die Arbesthaler Winzer bedanken sich für 
Ihren geschätzten Besuch und freuen sich 
auf ein Wiedersehen beim Weinherbst 2015. 

Jacqueline Kainz 

Weinherbst in Arbesthal erstmals mit 
Winzerlounge 
Am 8. und 9. November öffneten die Ar-
besthaler Winzer wieder ihre Keller, um ih-
ren zahlreich erschienenen Gästen ihre Wei-

ne – insbesondere die Jungen 2014er – zu 
präsentieren. Die Jagdgesellschaft Arbesthal 
verwöhnte die Hungrigen mit Wildspezialitä-
ten, ein Maronibrater bot die heißen Köst-
lichkeiten an, und die Heurigen kredenzten 
so manches Schmankerl aus ihren Küchen. 
Heuer gab es erstmalig eine Winzerlounge – 
entstanden aus der Idee von Stefanie Bö-
heim. In der Kellergasse 69 wurde am 
Samstag ab 19 Uhr gechillt – bei Loungemu-

….. wie auch im Zelt der Jagdgesellschaft  

Beste Stimmung in der Lounge ….. 

Die Weine  in der Lounge 

Weinkarte in der Lounge 
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einzige Sieg in der Herbstsaison gegen Maria 
Lanzendorf. In weiteren, teilweise anspre-
chenden Spielen, gelangen noch zwei Unent-
schieden gegen Erlaa und Wampersdorf. Ab 
der sechsten Runde startete eine Niederla-
genserie. Einige Spiele gingen knapp verlo-
ren, aber jede Niederlage zog die Mann-
schaft tiefer in die Krise. Leider gab es vor 
allem in Auswärtsspielen einige unerklärlich 
schwache Leistungen unseres Teams. Nach 
der Niederlagenserie steht man am Ende der 
Herbstsaison mit nur fünf Punkten am Ta-
bellenende. Da die Mannschaft nicht den 
Eindruck erweckt, diesen Abwärtstrend in 
der Frühjahrssaison stoppen und ins Gegen-
teil umdrehen zu können, beschloss der Vor-
stand einen Kaderumbau durchzuführen. 
Nachdem Trainer Friedrichkeit im Laufe der 
Herbstsaison seinen Rücktritt mit Ende der 
Herbstsaison dem Vorstand bekannt gab, 
war klar, dass der Verein mit einem neuen 
Trainer und neuen Spielern im Frühjahr ver-
suchen wird, den Abstieg in die 2. Klasse 
Ost zu vermeiden. Als Trainer konnte Elvir 
Ibrahimovic verpflichtet werden. Der in 
Bruck wohnhafte Ibrahimovic hat bereits 
mehrere Vereine aus unserer Region in der 
1. Klasse Ost trainiert und kennt daher die 
Liga sehr gut. Er ist ein akribisch arbeiten-
der Trainer, der sich gerne unserer schwieri-

gen Situation stellt und im Verhindern des 
Abstieges eine reizvolle Herausforderung 
sieht. Auch unseren Verein kennt er auf-

Rückblick auf die Herbstsai-
son 
Der Sportverein bekam in den 
letzten Monaten zu spüren, wie 
eng im Sport Sieg und Nieder-
lage beisammen liegen. Im Ju-

ni wurde mit der Kampfmannschaft nach 
dem Meistertitel in der 2. Klasse Ost der 
erstmalige Aufstieg in die 1. Klasse Ost ge-
feiert. Ab Juli sah man bereits in der Vorbe-
reitung auf die neue Saison, dass es nicht in 
dieser Tonart weiter gehen wird. Nach den 

mäßigen Vorbereitungsergebnissen scheiter-
te man im NÖ-Cup deutlich an Marienthal 
und verlor den mit hohen Erwartungen her-
bei gesehnten Meisterschaftsauftakt gegen 
Sarasdorf 0:4. Danach folgte der letztendlich 

Die U15 des SCGA landete im Herbst auf Platz 2  

Damen SCGA – Herbstmeister in der Hobbyliga Ost  

mit Platz 4 über den Erwartungen liegende Reservemann-
schaft  
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weiterhin in der Reserve spielen und bleibt 
dem Verein erfreulicherweise in dieser Form 
erhalten. 
 
Damenteam feiert Herbstmeistertitel 
Unsere Ladies spielten eine tolle Herbstsaison 
und konnten sich erstmals den Herbstmeis-
tertitel in der Damenhobbyliga sichern. Das 
von den Trainern Zeller und Spenger betreu-
te Team blieb in der gesamten Hinrunde un-
geschlagen und zeigte einige tolle Spiele. Sie 
möchten im Frühjahr an diese Leistungen an-
schließen und erstmals den Meistertitel ein-
fahren! Gemeinsam mit dem zehnjährigen 
Bestandsjubiläum hätte man im Sommer 
dann doppelten Grund zum Feiern. 
Nach einer kurzen, aber intensiven Herbst-
saison führt man mit drei Punkten Vorsprung 
die Tabelle an. Nach einem laut Trainer Zeller 
ausgezeichneten Trainingslager im Sommer 
konnte die Damenmannschaft aufgrund ih-
res spielerischen Potentials die Gegnerinnen 
in Schach halten. Obwohl es durch Krankhei-
ten oder Verletzungen immer wieder Ausfälle 
gab, konnte mit dem starken Kader immer 
ein leistungsstarkes Team aufgestellt wer-
den. Der langfristige Ausfall von Caro Dom-
bovari hatte aber einen erfreulichen Hinter-
grund. Mit der Geburt ihres ersten Kindes 
sorgte sie vorbildlich um zukünftige Nach-
wuchsspieler für den Verein! 
Mit den Kapitäninnen Raphaela Dinhof und 
Alexandra  Ackerl, sowie Marlene Pimpel, 
Melina Spenger, Tanja Schwarz, Anja Fressl 
und Kathi Schön gehören sieben junge Da-

grund seiner bisherigen Trainerstationen 
sehr gut. Durch unsere gute Vereinsarbeit 
mit einem hervorragenden Umfeld zögerte 
er nicht lange und nahm das Traineramt 
beim SC Göttlesbrunn-Arbesthal an. 
Im Gegensatz zur Kampfmannschaft fand 
sich die Reservemannschaft in der neuen 
Liga ausgezeichnet zurecht. Mit dem er-
reichten vierten Platz blieb sie eindeutig 
über den vor der Saison angestellten Erwar-
tungen. Durch den Trainerwechsel werden 
auch hier die Karten neu gemischt. Für den 
einen oder anderen Spieler der Reserve-
mannschaft wird sich bei entsprechenden 
Leistungen die Möglichkeit bieten, in der 
Kampfmannschaft Fuß zu fassen. 
 
Rücktr i t t  von „Meistertra iner“ 
Friedrichkeit 
Wie bereits erwähnt, beendete Josef 
Friedrichkeit nach fünf Jahren seine Trainer-
tätigkeit beim SCGA. Laut seinen Aussagen 
bedeutet dies gleichzeitig auch das Ende sei-
ner Trainerkarriere. Nachdem es sportlich 
zuletzt nicht so erfolgreich lief und aufgrund 
seiner privaten und beruflichen Verpflichtun-
gen hat er sich zu diesem Schritt entschlos-
sen. Der Verein bedankt sich bei unserem 
„Meistertrainer“ für die ausgezeichnete, 
größtenteils erfolgreiche Arbeit. Auf sehr an-
genehme, kameradschaftliche Art und Weise 
gab er sein Fußballwissen an die Mannschaft 
weiter. In der Reservemannschaft konnte er 
aufgrund seiner tollen körperlichen Verfas-
sung immer noch mithalten. Er wird auch 

Die U11 in den von Adi Bittermann gespons. Dressen  

Obmann Reinhard Paller legt sein Amt zurück und 
Josef Friedrichkeit beendete seine Trainerkarriere  
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reicht. Zu den guten Leistungen trug auch 
Daniel Netzl bei. Er verstärkt seit dieser Sai-
son das Trainerteam Glatzer Johannes/
Ursprung Gerald. Die U11 mit dem Betreuer-
team Glatzer Ernst/Zechner Bernd/
Weichselbaumer Michael hat in ihrer ersten 
Meisterschaftssaison erwartungsgemäß einen 
schweren Stand. Sie konnten phasenweise 
mit den Gegnern mithalten und beim ersten 
Sieg im Heimspiel gegen Berg herrschte bei 
den Kindern ausgelassene Freude. Wenn die 
wertvollen Erfahrungen in den nächsten 
Spielen positiv umgesetzt werden, wird es 
für die Kinder weitere Erfolgserlebnisse mit 

tollen Emotionen geben. Die U10 zeigte 
schon ansprechende Leistungen und konnte 
in der Meisterschaft gut mithalten. Aufgrund 
des kleineren Spielfeldes und der geringeren 
Spieleranzahl fiel der U10 der Einstieg in den 
Spielbetrieb leichter als der U11. Im Zuge 
der Nachwuchsspielgemeinschaft mit Saras-
dorf sind einige Spieler des SCGA in der U14 
und U13 tätig. Für die U14 gab es den 
Herbstmeistertitel im oberen Play-Off zu fei-
ern. Ein Erfolg, der für Nachwuchsmann-
schaften aus dem Brucker Bezirk innerhalb 
der Jugendhauptgruppe Südost sehr selten 
ist. 
 
Maximilian Gutschik – vom SCGA in die 
Regionalliga Ost  
Ein tolles Vorbild für alle Nachwuchskicker in 
unserem Verein stellt der aus unserer Ge-
meinde stammende Maximilian Gutschik dar. 
Der mittlerweile neunzehnjährige Maximilian 
begann in unserer damaligen U9 mit dem 

men aus unserer Gemeinde dem Erfolgs-
team an. Mit Raphaela Springer, Johanna 
Schwarz und Leni Schmidt trainieren bereits 
drei weitere Nachwuchstalente aus unserer 
Gemeinde mit der Mannschaft mit.  Das 
zeigt, dass der Damenfußball immer mehr 
Anklang findet und auch junge Mädchen 
Spaß daran finden, dem runden Leder nach-
zujagen. Das Damenteam hofft im Frühjahr 
auf dem Weg zum Meistertitel auf lautstarke 
Unterstützung der Fans! 
 
Nachwuchsmannschaften auf einem gu-
ten Weg 
Unsere Nachwuchsabteilung erfreut sich ei-
nes regen Zuspruchs. Mit der U15, U11 und 
U10 stellt unser Verein drei Teams in der 
Meisterschaft der Jugendhauptgruppe Süd-
ost. An diversen Trainingstagen befinden sich 
mehr als 50 Kinder und Jugendliche auf un-
serer Sportanlage und sind mit großer Be-
geisterung dabei. Die für Kinder regelmäßige 
sportliche Betätigung mit Freude innerhalb 
einer funktionierenden Gemeinschaft ist das 
Hauptanliegen unserer Nachwuchstrainer. 
Erst in zweiter Linie wird auf den sportlichen 
Erfolg geachtet. Unter Berücksichtigung die-
ser Aspekte werden die Trainingseinheiten 
abgehalten. Sportlich läuft es ganz gut, wie 
man an den Ergebnissen unserer Teams se-
hen kann. Die U15 beendete die Herbstsai-

son auf Platz zwei. Nach einem verpatzten 
Saisonbeginn kamen die Jugendlichen in der 
zweiten Saisonhälfte richtig auf Touren und 
legten eine Siegesserie hin. Beinahe hätte es 
noch für den Aufstieg ins obere Play-Off ge-

Die U10 macht nicht nur sportlich eine gute Figur  

Die Fans des SCGA feuern die Mannschaft auch in 
sportlich schwierigen Zeiten an  



 

Dezember 2014  21 

Gemeindezeitung Göttlesbrunn—Arbesthal 
 

VEREINE 

ständig am Laufenden zu bleiben, wird der 
Besuch unserer Homepage empfohlen. Neu-
igkeiten, Spielberichte, aktuelle Tabellen, 
Veranstaltungshinweise, etc. sind dort nach-
zulesen. 
 
Mit Anfang des neuen Jahres wird es auch 
die Wahl eines neuen Vorstandes geben. Der 
siebzehn Jahre lang amtierende Reinhard 
Paller tritt als Obmann zurück. Er wird 
weiterhin im Verein aktiv mitarbeiten, möch-
te aber nach seiner langjährigen Tätigkeit 
das Amt an der Spitze des Vereins zurückle-
gen. An der Neustrukturierung des SC Gött-
lesbrunn-Arbesthal wird im Vorstand eifrig 
gearbeitet und der Verein wird auch in Zu-
kunft gut aufgestellt sein und sich einer gu-
ten, zuverlässigen sowie verantwortungsbe-
wussten Führung erfreuen! 
 
VIP-Club 
Unser VIP-Club erfreut sich weiter großer 
Beliebtheit. Der Vorstand freute sich heuer 
über 130 VIP-Mitglieder. Für diesen regen 
Zuspruch bedankt sich der Vorstand bei al-
len Mitgliedern und hofft auch im Jahr 2015 
auf die Unterstützung der VIP-Mitglieder. 
Ansp rechpa r tner  bezüg l i ch  V IP -
Mitgliedschaft ist der komplette Vorstand. 
Mit der VIP-Karte haben sie bei allen Heim-
spielen freien Eintritt und werden mit Beglei-
tung zum traditionellen VIP-Essen im Som-
mer 2015 eingeladen! 
Das Jahr 2015 beginnt der Sportverein mit 
folgenden Veranstaltungen: 
25. Jänner  – Kindermaskenball im Pfarrhof 
Göttlesbrunn 
21. Februar  – internationales Damenturnier 
in der Sporthalle Bruck  
16. März – Beginn der Frühjahrsmeister-
schaft auswärts in Maria Lanzendorf 
 
Die Mitglieder des Sportvereins möchten 
sich bei den Bürgerinnen und Bürgern der 
Gemeinde Göttlesbrunn-Arbesthal für jede 
Art ihrer Unterstützung bedanken und wün-
schen allen ein frohes Weihnachtsfest, einen 
guten Rutsch ins neue Jahr sowie Glück, Ge-
sundheit und Zufriedenheit! 

Gerald Ursprung 

Fußballspielen. Seine Eltern Sabine und Wer-
ner, sowie vor allem seine Großeltern Traude 
und Hubert Kuta sorgten dafür, dass der da-
mals in Wien wohnhafte Maxi so gut wie kein 
Training versäumte. Mit vierzehn Jahren 
schaffte er die Aufnahme im Bundesnach-
wuchszentrum St. Pölten. Dort absolvierte er 
die schulische und sportliche Ausbildung vor-
bildlich. Als Meister in der österreichweiten 
U18-Meisterschaft schaffte er den Sprung  
zum SC/ESV Parndorf. Beim burgenländi-
schen Vorzeigeverein verdiente er seine ers-
ten Sporen in der 1b-Mannschaft. Nach dem 
Meistertitel in der Burgenlandliga kam er in 
den Kader der ersten Mannschaft. Hier hat er 
im Laufe der Herbstsaison seine Chance in 

der Regionalliga Ost erhalten und sie auch 
voll genützt. Als Verteidiger lässt er in der 
Defensive kaum etwas anbrennen und in der 
Offensive konnte er sich aufgrund seiner 
Kopfballstärke bereits zweimal in die Tor-
schützenliste eintragen. Er traf beim 1:1 ge-
gen die Mattersburger Amateure und erzielte 
den 3:2 Siegestreffer bei den Admira Ama-
teuren. Sein Trainingseifer ist auch öfters auf 
der Göttlesbrunner Sportanlage zu bewun-
dern, wo er immer wieder mit Individualtrai-
nings an seinen Fähigkeiten arbeitet. Der 
Verein gratuliert Maximilian Gutschik zu sei-
ner bisherigen Karriere und wünscht ihm, 
dass er verletzungsfrei bleibt und seine wei-
teren Ziele in naher Zukunft erreicht! 
 
Unsere Homepage www.scga.at 
Um bezüglich SC Göttlesbrunn-Arbesthal 

Gutschik im Parndorf-Dress mit Schwester Alexandra 
und Marius Pimpel  
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